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FORSCHUNGSVORHABEN: Bestands- und Bedarfserhebung zum Forschungsdatenmanagement un-

ter den Forschenden der Technischen Universität Berlin 

DURCHFÜHRUNG: Monika Kuberek, Projektleitung (0000-0002-1672-5271), Elisabeth Maria Schlag-

berger (0000-0002-2979-4997), Dr. Britta Steinke (0000-0001-6816-5168)  

KONTEXT: Die Befragung fand im Kontext einer institutionenübergreifenden Bestands- und Bedarfser-

hebung statt, die im Rahmen des Verbundprojekts der Berlin University Alliance „Concept Development 

for Collaborative Research Data Management Services“ (Förderkennzeichen: 501\_CRDMS) der Berlin 

University Alliance (BUA) parallel von den vier Projektpartnern Freie Universität Berlin, Humboldt-Uni-

versität zu Berlin, Technische Universität Berlin und Charité – Universitätsmedizin Berlin durchgeführt 

wurde. Ziel der Befragung an den vier Häusern war es, zu ermitteln, welche Services 

• aktuell an den jeweiligen Standorten bekannt sind und genutzt werden 

• an allen Standorten gewünscht, aber noch nicht angeboten werden 

• im Verbund als fruchtbar erachtet werden, um qualitätsvolle Forschung auch institutionsübergrei-

fend zu ermöglichen. 

Dazu wurde ein Fragenkatalog mit einem Kernset von neun gemeinsamen BUA-Fragen entwickelt, das 

in den vier Häusern jeweils um weitere Fragen ergänzt wurde. Die Ergebnisse der verbundübergreifen-

den Bestands- und Bedarfserhebung sollen als Basis zur Entwicklung bedarfsgerechter standortspezi-

fischer und standortübergreifender Beratungs-, Schulungs- Kommunikations- und technischer Service-

leistungen im Rahmen der BUA dienen. 

METHODIK: Online-Befragung, an welcher insgesamt 420 Forschende der Technischen Universität 

Berlin teilnahmen. Ausgewertet wurden die 207 vollständig ausgefüllten Fragebögen der Umfrage.  

ERHEBUNGSZEITRAUM: 15. November 2021 bis 7. Januar 2022 

VERWENDETE SOFTWARE 

• für die Datenerhebung: LimeSurvey Community Edition Version 5.2.2 

• für die Datenanalyse und -aufbereitung: Microsoft Office Professional Plus 2019 Excel 

https://doi.org/10.14279/depositonce-16663
https://www.berlin-university-alliance.de/
https://www.berlin-university-alliance.de/
https://www.berlin-university-alliance.de/
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DATEIEN  

1. Befragungsergebnisse  

• Umfrage_FDM_TUB_2020_21_Befragungsergebnisse.ods 

• Umfrage_FDM_TUB_2020_21_Befragungsergebnisse.xlsx 

mit jeweils folgenden Tabellenblättern: 

− Tabellenblatt „Funktion_Status_Frage13“: Wie ist Ihre Funktion / Ihr Status? 

− Tabellenblatt „Organisat_Förderstrukt_Frage12“: Welcher Organisationseinheit bzw. Förder-

struktur gehören Sie an? 

− Tabellenblatt „DFG-Fachgebiet_Frage11“: Welchem Fachgebiet entsprechend der DFG-

Fachsystematik gehören Sie an? 

− Tabellenblatt „Kontext_FDM_Frage1“: In welchem Kontext sind Sie bereits mit dem Thema 

Forschungsdatenmanagement (FDM) in Kontakt gekommen? 

− Tabellenblatt „Herausforderungen_FDM_Frage2“: In welchen Bereichen des Forschungsda-

tenmanagements (FDM) erleben Sie Herausforderungen? 

− Tabellenblatt „Richtlinien_Frage3“: Welche der folgenden Richtlinien, Vorgaben oder Emp-

fehlungen für den Umgang mit Forschungsdaten kennen bzw. praktizieren Sie? 

− Tabellenblatt „DMP_Frage4“: Zahlreiche Förderlinien umfassen heute die Erstellung eines 

Datenmanagementplans. Welche an Ihrer Einrichtung verfügbaren bzw. Ihnen bekannten 

Tools nutzen Sie? 

− Tabellenblatt „Werkzeuge_Bedarfe_Frage5“: Für welche Aufgaben des Forschungsdaten-

managements (FDM) fehlen Ihnen geeignete technische Werkzeuge? 

− Tabellenblatt „Freitextantworten_Fragen6_7“:  

o Sind Ihnen zu den in Frage 5 genannten Anwendungsbereichen Lösungen bekannt, die 

an TU Berlin jedoch nicht vorgehalten werden? 

o Welche Dienste und Werkzeuge für das Forschungsdatenmanagement (FDM) würden 

Sie darüber hinaus in einem übergreifenden Verbundkontext, wie ihn die BUA bietet, 

als relevant bzw. wünschenswert erachten? 

− Tabellenblatt „Umsetzungshilfen_Frage8“: Was würde Ihnen im Hinblick auf die Umsetzung 

Ihrer Forschungsdatenpraxis helfen? 

− Tabellenblatt „Formate_Frage9“: Kompetenzerweiterung und Beratung: Welche Formate hal-

ten Sie für besonders geeignet? 

− Tabellenblatt „Anreize_FDM_Frage10“: Was wäre für Sie der größte Anreiz, stärker in das 

Forschungsdatenmanagement (FDM) zu investieren? 

− Tabellenblatt „Freitextantworten_Frage14“: Haben Sie Kommentare oder Ergänzungen zur 

Umfrage? 

2. Fragekatalog 

• Umfrage_FDM_TUB_2020_21_Fragenkatalog.pdf 

3. Eingangsseite der Umfrage 

• Umfrage_FDM_TUB_2020_21_Eingangsseite.pdf 

 


